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Seh 
sehr geehrte Damen und Herren, 

mit E-Mail vom 26.05.2021 haben Sie uns die o.g. Petition mit der Bitte um Stellungnahme 
weitergeleitet. Nachfolgend möchten wir zu den gestellten Fragen Stellung nehmen. 

1. Wie viele E-Scooter werden pro Jahr durchschnittlich aus der Isar geborgen? 

Im Stadtgebiet München werden durch verschiedene Anbieter E-Scooter und E-Bikes zur 
Verfügung gestellt, die durch das zuständige Mobilitätsreferat erfasst und koordiniert werden. 

Seit Sommer 2019 wurden insgesamt aus den Münchner Gewässern ca. 224 E-Scooter sowie 
6 E-Bikes geborgen. Es wird hierbei nicht differenziert, um welches Gewässer es sich handelt. 

Die Bergungen werden zum größten Teil durch die Anbieter selbst durchgeführt, da die 
Standortbestimmung der Fahrzeuge durch das stetige Aktualisieren von Datendiensten 

engmaschig nachvollziehbar ist. In einigen Fällen musste auf die Einsatzkräfte der Feuerwehr 

zurück gegriffen werden. Auch im Rahmen von Aufräum- und Säuberungsaktionen durch 
Organisationen, wie beispielsweise die Isarfischer e.V. oder das BRK/ Isarrettung werden 
vereinzelt Bergungen durchgeführt. Die Anbieter stehen dabei selbst direkt mit den jeweiligen 
Organisationen in Verbindung, so dass die Bergung relativ zeitnah erfolgen kann. 

S-Bahn: S1 bis S8 Straßenbahn: Linien 18,19 Internet: 
Haltestelle Hauptbahnhof/Hackerbr. Haltestelle Hermann-Lingg-Strasse  http://www.muenchen.de/rgu 
U-Bahn: Linien U1/U2/U4/U5 Bus: Linie 58 
Haltestelle Hauptbahnhof Haltestelle Holzkirchner Bahnhof



2. In welcher Höhe fallen Bergungskosten an? 

Da die Bergungen größtenteils durch die Anbieter selbst durchgeführt werden, liegen der Stadt 
keine Erkenntnisse über die Höhe anfallender Bergungskosten vor. 

3. Wer übernimmt diese Bergungskosten? 

Eventuell anfallende Kosten für die zuhilfenahme von Einsatzkräften der Feuerwehr oder 

anderer Hilfsdienste werden .dem jeweiligen Anbieter in Rechnung gestellt. 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. 

li. Vor Auslauf 

zur Kenntnisnahme


